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Kartengrundlage: Topographische Karte TK50, mit Genehmigung der Hessischen Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation (HVBG), Verv.-Nr.: 2001-3-112 © Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2012

Die hier dargestellten Trinkwasserschutzgebiete stellen den Bearbeitungs- 
stand des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie (HLUG) dar. 
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei der hier vorgelegten Karte um 
eine Übersichtskarte in einem Maßstab handelt, der keine rechtsverbind- 
liche Aussage darstellt und daher nur zur Orientierung dienen kann.
Die rechtsverbindlichen Unterlagen liegen bei den jeweils zuständigen 
Regierungspräsidien, Abteilung Umwelt .
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